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Holzbaupreis
Baden-Württemberg 2015

Sonderpreis „Wegweisende Innovation“

Sonderpreis „Naturpark Südschwarzwald“

Sonderpreis „Tanne“

Sonderpreis „Baukultur“

 
Termin und Abgabeort
Abgabetermin ist der 14. März 2015 

Die Unterlagen sind unter dem Stichwort „Holzbaupreis 
Baden-Württemberg 2015“ einzureichen an das

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, Ref. 52
Kernerplatz 10
70182 Stuttgart

Urheberrechte
Die eingereichten Unterlagen bleiben Eigentum des Ab-
senders und werden nach Beendigung des Wettbewerbs 
von den Auslobern zurückgesandt. Die Teilnehmenden 
geben mit der Einsendung ihr Einverständnis, dass gege-
benenfalls ihre Unterlagen mit Namensnennung ausge-
stellt und veröffentlicht werden. Urheberrechte werden 
im übrigen nicht berührt. Die Auslober bemühen sich, die 
Arbeiten pfleglich zu behandeln. Sollten Sie dennoch Be-
schädigungen ergeben oder Unterlagen abhanden kom-
men, kann dafür keine Haftung übernommen werden.

 
Durchführung und Auskünfte
Rückfragen sind zu richten an:

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg
Dipl.-Ing. FH Sebastian Schreiber
Kernerplatz 10
70182 Stuttgart
Telefon 0711 126 2445
sebastian.schreiber@mlr.bwl.de

weitere Informationen unter
www.holzbaupreis-bw.de

Der Holzbaupreis Baden-Würrtemberg wird ausgelobt durch:

Landesbeirat Holz Baden-Württemberg e.V. 

Landesbetrieb Forst Baden-Württemberg (ForstBW)

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Würrtemberg

in Zusammenarbeit mit:



Teilnahmevoraussetzungen
Wettbewerbsgebiet ist das Land Baden-Württemberg. 
Zur Teilnahme werden alle vorgenannten Arbeiten zuge-
lassen, die dem Baurecht des Landes Baden-Württemberg 
genügen. Die Bauwerke müssen im Zeitraum zwischen 
2012 und dem Abgabetermin 14. März 2015 fertigge-
stellt sein. Maßgebliches Bewertungskriterium ist die 
überwiegende Verwendung von Holz in technisch ein-
wandfreier Konstruktion.

Für den Sonderpreis „Naturpark Südschwarzwald“ ist das 
Wettbewerbgebiet die Gebietskulisse des Naturparks. Für 
den Sonderpreis „Tanne“ ist u.a. die überwiegende Ver-
wendung der Holzart Weißtanne mit entscheidend. Maß-
gebliches Bewertungskriterium ist die Verwendung von 
Holz in technisch einwandfreier Konstruktion mit einer 
ausdrücklichen, zeitgemäßen Interpretation der traditio-
nellen regionalen Holzbauweise.

Mit einem Sonderpreis „Holzbaukultur“ sollen vorbild-
lich umgesetzte nachhaltige Bauten aus der Region aus-
gezeichnet werden, die kulturelle, ästhetische und so-
ziologische Faktoren sowie effiziente Technologien und 
nachhaltige Herstellungsweisen in vorbildlichem Maße 
umgesetzt haben.

Die Wettbewerbsteilnehmer können maximal drei Ob-
jekte einreichen. Mitglieder der Jury und Mitarbeiter der 
Auslober sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Einzureichende Unterlagen
Folgende Unterlagen sind auf maximal vier Tafeln im For-
mat DIN A2 oder kleiner einzureichen:

Lageplan, maßstabsgerechte Entwurfs- und/oder Ausfüh-
rungspläne,
Fotos (mit Nennung des Urhebers),
Erläuterungsbericht,
Name und Anschrift der Architekten, Tragwerksplaner, 
Holzbaufirma und Bauherren sowie genaues Inhaltsver-
zeichnis der Einsendung.
Hierzu ist das online verfügbare Beiblatt zu verwenden.
Eine Anonymisierung der Unterlagen ist nicht erforder-
lich.

Die Bewerbungsunterlagen finden Sie online unter 
www.holzbaupreis-bw.de.

 
Preise und Anerkennungen
Der Holzbaupreis ist mit 5.000 EUR dotiert, es werden bis zu 
fünf Preise vergeben.

Die vier Sonderpreise “Wegweisende Innovation“ ,“Süd-
schwarzwald“, “Tanne“ und “Holzbaukultur“ sind mit je-
weils 1.000 EUR dotiert.

Ausserdem können Anerkennungen vergeben werden. Die 
Jury entscheidet darüber frei, endgültig und unanfechtbar 
unter Ausschluss des Rechtsweges. Dem Ziel des Wettbe-
werbes entsprechend, werden die Preise und Anerken-
nungen den Entwurfsverfassern, Tragwerksplanern und 
Bauherren gleichermaßen zuerkannt.

Die Auszeichnungen können Einzelbauwerken oder Gebäu-
degruppen, Ingenieurbauwerken, Sanierungen und Erwei-
terungen / Umbauten bestehender Bauwerke zuerkannt 
werden:

Jury
Peter Cheret, Prof. Dipl.-Ing. Freier Architekt BDA 
Universität Stuttgart

Ludger Dederich, Prof. Dipl.-Ing. Freier Architekt 
Hochschule Rottenburg

Sabine Djahanschah, Dipl.-Ing. Freie Architektin 
Deutsche Bundesstiftung Umwelt 

Stephan Engelsmann, Prof. Dr.-Ing. 
Staatl. Akademie der bildenden Künste Stuttgart

Carmen Mundorff, Dipl.-Ing. Architektin 
Architektenkammer Baden-Württemberg

Max Reger, Landesforstpräsident 
Landesbetrieb ForstBW, Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz

Florian Rauch, Dipl.-Ing. Architekt TH SIA
Bau Kultur Landschaft

Manuel Echtle
Forum Weißtanne

Kurt Schwaner, Prof. Dipl.-Ing. 
Hochschule Biberach

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
Holz ist einer der wertvollsten nachwachsenden Rohstoffe, 
die wir zur Verfügung haben. Innovative Holzwerkstoffe öff-
nen dem Holzbau neue Verwendungsmöglichkeiten. Sie sind 
leicht und können mit hoher Präzision industriell hergestellt 
werden. Damit kann wirtschaftlich und architektonisch hoch-
wertig gebaut werden. Seine natürlichen Eigenschaften Koh-
lendioxid zu speichern und ein effizienter Naturdämmstoff zu 
sein, zeichnen Holz als einen der wichtigsten Baustoffe aus. 

Ich habe deshalb sehr gerne die Schirmherrschaft für den 
Holzbaupreis Baden-Württemberg 2015 übernommen. Mit 
diesem Wettbewerb sollen herausragende Bauten, die unter 
überwiegender Verwendung von Holz errichtet wurden, aus-
gezeichnet und der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Zusätzlich wird es verschiedene Sonderpreise geben: einen 
regionalen Sonderpreis des Naturparks Südschwarzwald, den 
Sonderpreis „Wegweisende Innovation im Holzbau“ der Clu-
sterinitiative Forst und Holz Baden-Württemberg sowie einen 
Sonderpreis Tanne in Kooperation mit dem Forum Weißtan-
ne e.V. Mit einem Sonderpreis Holzbaukultur des Landesbei-
rat Holz e.V. Baden-Württemberg sollen erstmals vorbildlich 
umgesetzte nachhaltige Bauten ausgezeichnet werden, die 
kulturelle, ästhetische und soziologische Faktoren sowie ef-
fiziente Technologien und nachhaltige Herstellungsweisen in 
vorbildlichem Maße umgesetzt haben. 

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme, die das innovative Po-
tenzial des nachwachsenden und klimafreundlichen Rohstoffs 
Holz beim Bauen unter Beweis stellt.

Alexander Bonde
Minister für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz


